
Gründungsprotokoll

Protokoll über die Gründungs- und erstmalige Mitgliederversammlung mit Satzungserstellung und Vorstandswahl des 
“Verein zur Förderung des Leuchtturm Falshöft e.V.”

Am 28. Januar 2004 trafen sich um 15:00 Uhr im Amtshaus Gelting, Süderholm 18, 24395 Gelting, 22 Personen mit 
der Absicht, einen Verein zur Förderung des unter Denkmalschutz stehenden Leuchtturmes Falshöft zu gründen.

Herr Amtsvorsteher Hans-Walter Jens begrüßte die Anwesenden und eröffnete zunächst die Versammlung.

Von Herrn Jens wurde folgende Tagesordnung vorgeschlagen:
 1. Wahl eines Versammlungsleiters und eines Protokollführers
 2. Beschluss über die Konstituierung des Fördervereins und Beschluss über die Gründungssatzung.
 3. Wahlen zum Vorstand
   a. Vorsitzende/r
   b. stellvertretende/r Vorsitzende/r
   c. Schriftführer/in
   d. Schatzmeister/in
   e. 3 Beisitzer/innen
   f.  Wahl von 2 Kassenprüfern 
  4. Beschlüsse über Organisationsfragen
   a. Beschluss über die Festsetzung und Fälligkeit der Mitgliedsbeiträge
   b. Sitz des Vereines
   c. Anmeldung des Vereines beim Vereinsregister (e.V.) und Anerkennung der Gemeinnützigkeit des Vereins  
    beim zuständigen Finanzamt
           d. Ermächtigung der/s Vorsitzenden ggf. notwendige Ergänzungen oder Änderungen im Satzungsentwurf  
    vorzunehmen, falls von Seiten des Registergerichts oder Finanzamtes Bedenken gegen die Eintragung  
    oder Anerkennung bestehen. Diese Ermächtigung gilt nicht für sonstige Satzungsregelungen
           e. Pflegemaßnahmen Leuchtturm und Gelände für 2004 
 5. Verschiedenes
        - künftige Vereinsaufgaben und Aktivitäten
        - Beitrittserklärungen 

Die Tagesordnung wurde in dieser Form gebilligt.
TOP 1:
Durch Zuruf wurde Herr Gerd Aloe als Versammlungsleiter vorgeschlagen und von den Anwesenden einstimmig 
gewählt. Hiernach wurde von ihm Herr Johannes Gramann als Protokollführer vorgeschlagen und von den Anwesen-
den per Handzeichen einstimmig gewählt.

TOP 2:
Die den Anwesenden mit der Einladung vorgelegte Satzung wurde daraufhin im einzelnen erläutert und disku-
tiert.
Es wurden sodann folgende Beschlüsse gefasst:
 1. Die Anwesenden bekräftigten einstimmig den Beschluss, den “Verein zur Förderung des Leuchtturmes Falshöft  
  e.V.” zu gründen und die Rechtsfähigkeit durch Eintragung im Vereinsregister anzustreben.
 2. Die Vereinssatzung wurde einstimmig, mit allen mehrheitlich bestimmten Änderungen, angenommen. 

TOP 3:
Im Rahmen des Satzungsbeschlusses wurde die Zusammensetzung des Vorstandes auf sieben Mitglieder fes-
tgesetzt.
Es wurden folgende Wahlen abgewickelt.:
 a. Wahl der/des Vorsitzenden: Aus dem Kreise der anwesenden Mitglieder wurde Herr Gert Nagel zum Vorsitzen 
  den vorgeschlagen. Herr Nagel erklärte sich zur Kandidatur bereit. Einstimmig wurde dann, in offener   
  Abstimmung, per Handzeichen, Herr Nagel auf 4 Jahre zum Vorsitzenden gewählt.
 b. Wahl der/des 1. stellv. Vorsitzenden: Aus dem Kreise der anwesenden Mitglieder wurde Herr Hans-Walter Jens  



  zum 1. stellv. Vorsitzenden vorgeschlagen. Herr Jens erklärte sich zur Kandidatur bereit. In offener Abstimmung  
  wurde Herr Jens, per Handzeichen, einstimmig, für 2 Jahre zum 1. stellv. Vorsitzenden gewählt.
 c. Wahl Schriftführer/in: Aus dem Kreise der anwesenden Mitglieder wurde Herr Johannes Gramann zum   
  Schriftführer vorgeschlagen. Herr Gramann erklärte sich zur Kandidatur bereit. In offener Abstimmung wurde  
  Herr Gramann einstimmig, per Handzeichen, für 4 Jahre zum Schriftführer gewählt.
 d. Wahl Schatzmeister/in: Aus dem Kreise der anwesenden Mitglieder wurde Herr Gerd Aloe zum Schatzmeister  
  vorgeschlagen . Herr Aloe erklärte sich zur Kandidatur bereit. In offener Abstimmung wurde Herr Aloe,   
  einstimmig, per Handzeichen, für 2 Jahre zum Schatzmeister gewählt.
 e. Wahl von 3 Beisitzern/innen für den Vorstand; davon sind 2 Beisitzer/innen auf 4 Jahre und 1 Beisitzer/in auf  
  2 Jahre zu wählen. Es wurden folgende Personen vorgeschlagen, die auch mit einer Kandidatur einverstanden  
  waren:
        Frau Annegret Thomsen, Gelting auf 4 Jahre
        Herr Karsten Henningsen, Esgrus auf 4 Jahre
        Herr Helmut Erichsen, Stangheck auf 2 Jahre
       Die Vorgeschlagenen wurden in offener Abstimmung, einstimmig, durch Handzeichen, in den Vorstand gewählt.
 f. Als Kassenprüfer wurden aus dem Kreise der anwesenden Mitglieder Herr Uwe Linde und Herr Rainer   
  Martensen vorgeschlagen. Die vorgeschlagenen waren mit ihrer Kandidatur einverstanden. Daraufhin   
  wurden Herr Linde für 2 Jahre und Herr Martensen für 1 Jahr einstimmig, durch Handzeichen, zu    
  Kassenprüfern gewählt. 

TOP 4:
Organisationsfragen
  a. Einstimmig erging folgender Beschluss über die Festsetzung und Fälligkeit der Mitgliedsbeiträge:
       25,00 EURO € für natürliche Personen pro Jahr,
       50,00 EURO € für juristische Personen pro Jahr
       Die Beiträge sind jeweils zum 01.01. eines jeden Jahres fällig, im Gründungsjahr am 01.04.2004.
 b. Sitz des Vereines
  Es wurde einstimmig beschlossen, dass der Sitz des Vereines in Gelting ist.
 c. Anmeldung des Vereines beim Vereinsregister (e.V.) und Beantragung der Anerkennung der Gemeinnützigkeit  
  des Vereines beim zuständigen Finanzamt
       Es wurde einstimmig beschlossen, den Verein beim Vereinsregister in Kappeln anzumelden und beim   
  zuständigen Finanzamt in Flensburg die Gemeinnützigkeit anerkennen zu lassen.
 d. Ermächtigung des Vorsitzenden ggf. notwendige Ergänzungen oder Änderungen im Satzungsentwurf vor  
  zunehmen, falls von Seiten des Registergerichts oder Finanzamtes Bedenken gegen die Eintragung oder   
  Anerkennung bestehen. Gilt ausschließlich nur für diese Fälle.
       Der Vorsitzende wurde einstimmig ermächtigt, ggf. notwendige Ergänzungen oder Änderungen im    
  Satzungsentwurf vorzunehmen, falls von Seiten des Registergerichts oder Finanzamtes Bedenken gegen die  
  Eintragung oder Anerkennung bestehen. Gilt ausschließlich nur für diese Fälle. 

TOP 5:
Verschiedenes
	 •	 künftige	Vereinsaufgaben	und	Aktivitäten
  Herr Nagel berichtete, dass die Gestaltung des Außenbereiches wichtig und die Seite zu einem Anrainer   
  (Campingplatz) zu begrünen ist. Als Zuwegung dient ein wassergebundener Weg. Bei feuchter Witterung   
  trägt  man Schmutz in den Leuchtturm. Der Weg ist zu pflastern. Die Führungen sind ein wichtiger Bereich.   
  Hier ist das Amt gefordert. Das Freibord ist nicht begehbar, ebenso wenig der Lichtraum. Der Raum bleibt   
  unverändert und geschlossen. Arbeitsgruppen sollten eine Prioritätenliste erarbeiten. Alte Unterlagen vom   
  Wasser- und Schifffahrtsamt u.a. sollte man anfordern. Im untersten Raum sollte evtl. ein kleines Museum   
  eingerichtet werden. Themen: Geschichte des Leuchtturmes, Fischereiwesen, Wander- u. Bilderausstellungen.  
  Der Raum darüber muss so bleiben. Eheschließungen sollten im Januar nicht stattfinden - da dann die Heizung  
  zu teuer ist.
       Herr Linde regte an, dass der Vorstand “jetzt Gas geben” muss. Es sollte überlegt werden, den    
  Wetterexperten Herrn Kachelmann anzusprechen um evtl. eine Wetterstation zu installieren. Diese Station   
  gibt Superbilder von der Ostsee und dem Binnenland. Das Denkmal muss gepflegt werden und Herr Nagel soll  
  Gespräche mit Herrn Kachelmann und dem Denkmalamt führen.



  Es wurde der Vorschlag unterbreitet, eine Informationstafel am Eingang zu Gelände des Leuchtturmes   
  anzubringen. Über Art und Weise der Führungen muss noch gesprochen werden. Führungen könnten evtl.   
  durch den Touristikverein z.B. Sonntags 14-18 Uhr oder Abendstunden stattfinden. Es sollten aber schon die 14  
  Personen für eine Führung zugelassenen Personen Interesse zeigen. Eine Führung für nur zwei Teilnehmer  
  rechnet sich nicht.
       Herr Friske stellte die Frage nach einem evtl. Sponsor für die Gerüstarbeiten bei den im März durchzuführen 
  den Malerarbeiten. Von Seiten des Amtes wird dazu mitgeteilt, dass nur ein günstiges Angebot mit einem   
  Nachlass von ca. 4.000 € vorliegt. Die Malerarbeiten sind finanziell gesichert und die Ausschreibung dafür läuft  
  bereits.
       Weitere Wünsche gehen dahin, einen Anschluss für Trinkwasser sollte herzustellen, ebenso ein Unterstand,  
  falls mehr als 14 Personen den Leuchtturm (z.B. bei Eheschließungen und Führungen) aufsuchen. Der   
  Leuchtturm sollte auch wieder sein Leuchtfeuer senden. Herr Nagel sagte dazu, dass das Wasser- und   
  Schifffahrtsamt sein “Ja” gegeben habe, aber nur zur Landseite, zur Seeseite muss es abgedunkelt werden.  
  Eine Präsentation des Vereines im Internet mit entsprechenden Links ist wünschenswert. Des weiteren sollte  
  auch ein Flyer ( über Turm und Hochzeiten) erstellt werden. Herr Nagel wird sich darum kümmern.
	 •	 Beitrittserklärungen
       Herr Aloe verteilt an die Anwesenden Beitrittserklärungen und teilt mit, dass weitere Beitrittserklärungen bei  
  Herrn Nagel oder bei ihm angefordert und abgegeben werden können. Es werden 13 Mitgliedserklärungen   
  abgegeben. 

Da keine weiteren Wortmeldungen vorlagen, schloss Herr Nagel um 16.45 Uhr die Gründungs- und Mitgliederversam-
mlung.

Für das Protokoll: Gramann Protokollführer, Aloe Versammlungsleiter


